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Beschluss: 
 
1.) Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg nimmt die Machbarkeitsstudie für die Einrichtung 
eines Welterbeinformationszentrums mit integriertem Kongresszentrum im Palais Salfeldt in der 
Welterbestadt Quedlinburg zur Kenntnis und bestätigt diese als Grundlage weiterer Aktivitäten. 
 
2.) Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg beauftragt und ermächtigt den 
Oberbürgermeister, Gespräche mit der Deutschen Stiftung Denkmalschutz und dem Land 
Sachsen-Anhalt zur dauerhaften finanziellen Unterstützung eines Welterbeinformationszentrums 
zu führen und dazu bis zum 30.06.2025 zu berichten. 
 

 Beschlussvorlage  

Vorlage Nr.: BV-StRQ/085/24 

öffentlich 

Bestätigung der Machbarkeitsstudie zur Einrichtung eines 
Welterbeinformationszentrums mit integriertem Kongresszentrum im 
Palais Salfeldt in der Welterbestadt Quedlinburg 

Erstellungsdatum: 25.10.2024   

  

Beratungsfolge: 

Datum der Sitzung Gremium 

 

14.11.2024 Kultur-, Tourismus- und Sozialausschuss der  
                       Welterbestadt Quedlinburg Vorberatung 
05.12.2024 Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg Entscheidung 

 



Sachverhalt: 
Am 23.10.2020 erfolgte durch den Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg mit der Vorlage  
BV-StRQ/060/20 der Grundsatzbeschluss zur Schaffung eines Welterbeinformationszentrums in 
der Welterbestadt Quedlinburg. Gleichzeitig wurde die Einrichtung einer Arbeitsgruppe mit der 
Aufgabe der Entwicklung eines Welterbeinformationszentrums für die Welterbestadt 
Quedlinburg beschlossen. 
 
Im Ergebnis der Arbeit dieser Arbeitsgruppe erfolgte mit der Vorlage BV-WVLQ/061/23 im 
WVLQ am 22.11.2023 die Vergabe einer Machbarkeitsstudie für die Einrichtung eines 
Welterbeinformationszentrums mit integriertem Kongresszentrum im Palais Salfeldt (Kornmarkt 
5) an die Firma Leo-Impact Consulting GmbH. 
 
Die Ergebnisse dieser Studie (siehe Anlage 1) liegen seit 28.06.2024 vor. Diese wurden in der 
Arbeitsgruppe am 05.09.2024 und am 21.10.2024 ausführlich besprochen und mehrheitlich als 
geeignete Grundlage für weiterführende Beratungen mit möglichen Partnern bestätigt. 
Aus dieser Machbarkeitsstudie geht hervor, dass der finanzielle Aufwand / Mehrbedarf zur 
Betreibung einer solchen Einrichtung szenarioabhängig bei jährlich 500,0 T€ oder darüber 
liegen würde (siehe MBS S. 67/68). 
 
Vor dem Hintergrund der Haushaltslage der Welterbestadt Quedlinburg sowie der nationalen 
Tragweite einer solchen Einrichtung soll Oberbürgermeister beauftragt und ermächtigt werden, 
Gespräche mit der Deutschen Stiftung Denkmalschutz und dem Land Sachsen-Anhalt über 
mögliche finanzielle Beteiligungen bzw. sonstige Unterstützungsmöglichkeiten zu führen. Es 
wird angestrebt, den Gremien des Stadtrates bis zum 30.06.2025 belastbare Aussagen bzw. 
Ergebnisse vorzulegen, die eine Entscheidungsgrundlage für das weitere Vorgehen bzgl. der 
Einrichtung eines Welterbeinformationszentrums der Welterbestadt Quedlinburg im Palais 
Salfeldt bilden sollen.  

Finanzielle Auswirkungen 
 

☐ Ja  ☒ Nein  

Veranschlagung im laufenden Haushaltsjahr 
 

☐ Ja  ☐ Nein 

 

Pflichtaufgaben  ☐

freiwillige Aufgaben ☒

 ☐ Ergebnisplan 

 
BUst  

 

EUR  

☐ Finanzplan 

 
BUst   
 

EUR   

Gesamtkosten  
der Maßnahmen 
(Anschaffungs-/ 
Herstellungskosten) 

 
EUR  

Jährliche  
Folgekosten/ 
Folgelasten 

  ☐ keine 

EUR  

Gesamtfinanzierung 
 
Eigenanteil  
 
 

EUR  

Gesamtfinanzierung 
 
Erträge/Einzahlungen 
(Zuschüsse, Beiträge etc.) 
 

EUR  

Verpflichtungs-
ermächtigungen 
 

☐ Ja  ☐ Nein 

 
 

 
Jahr  
EUR 
 
Jahr 
EUR 
 
Jahr 
EUR 
 

Folgejahre  
Jahr 
EUR 
 
Jahr 
EUR 
 
Jahr  
EUR 

 
Anlagen: 
 
1) Machbarkeitsstudie für die Einrichtung eines Welterbeinformationszentrums mit integriertem 
Kongresszentrum im Palais Salfeldt in der Welterbestadt Quedlinburg 


